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Feuerwehren im Dächer-Dauereinsatz 
Die Kärntner Feuerwehren standen am Wochenende im Dauereinsatz. Die 
Florianijünger mussten Dutzende Dächer abschaufeln, in Althofen war ein 
Industriegebäude einsturzgefährdet.  

     
     

   

Wehren mussten zu unzähligen Einsätzen 

Dutzende Einsätze wegen überlasteter Dächer wurden bei den Kärntner 

Feuerwehren in den letzten Tagen registriert. Es galt, Einstürze zu verhindern; 

dabei waren nicht nur Flachdächer betroffen, sondern auch Satteldächer.  

 

In einigen Fällen waren Dachkonstruktionen von Ställen bereits ganz oder teilweise 

eingebrochen, etwa auf einem Bauernhof in Feldkirchen, wo der Dachstuhl in der 

Nacht auf Sonntag nachgab.  

 

Wegen Einsturzgefahr musste am Wochenende ein denkmalgeschütztes 

Doppelwohnhaus in der Innenstadt von Althofen im Bezirk St. Veit/Glan evakuiert 

werden. Zwischenzeitlich konnten die Bewohner wieder in die Häuser zurückkehren. 
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 Zwei Wohnhäuser wurden geräumt  
     
     

   

Halle in Althofen war akut gefährdet 

Am Montagnachmittag gab es neuerlich Alarm für die Feuerwehr in Althofen: Bei 

einem Gewerbebetrieb hatte ein Statiker die Hallenkonstruktion als 

einsturzgefährdet beurteilt.  

 

Da das Dach von den Einsatzkräften nicht betreten werden konnte, musste die 

Schneeräumung über die Drehleiter durchgeführt werden. Die Feuerwehr Althofen 

stand mit drei Fahrzeugen und elf Mann bis in die Abendstunden im Einsatz um das 

Dach von der schweren Schneelast zu befreien.  

 

Es handelte sich beim gefährdeten Objekt übrigens um die Hallen jenes 

Metallverarbeitungs-Betriebes, der im Mai 2005 ein Raub der Flammen geworden 

war.  
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Die Feuerwehren stehen seit den letzten Schneefällen im Dauereinsatz: Zahlreiche 

Dächer sind durch die Schneemassen einsturzgefährdet.  
     
     

   

Pensionist brach sich zwei Wirbel 

Ein Pensionist ist am Sonntag beim Abschaufeln seines Hausdaches in Reifnitz vier 

Meter in die Tiefe gestürzt, er brach sich zwei Wirbel. In Feldkirchen ist in der Nacht 

zum Sonntag der Dachstuhl eines Hauses unter der Last des Schnees 

zusammengebrochen.  
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 Beim Schneeschaufeln abgestürzt   
 


